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Nutzungskonzept für die Sportanlagen der Gesamtschule Hennef 
 
 
I. Mehrzweckhalle Meiersheide 
 
Die neue Mehrzweckhalle der Gesamtschule Hennef dient - wie die vorhandenen 
Aulen und Sporthallen anderer Schulen in Hennef - vorrangig dem Schulbetrieb und 
Vereinssport. So wird die Halle von der Schule sowohl für den Sportunterricht wie 
auch als Schulaula für musische/ künstlerische und der Schulgemeinschaft 
dienenden Veranstaltungen (z. B. Theateraufführungen/ Schulkonzerte, Schulfeste) 
genutzt.  
Darüber hinaus sollen dort auch ausgewählte, dem Rahmen und der Ausstattung der 
Halle entsprechende, kulturelle Veranstaltungen der Stadt und der örtlichen Vereine 
(z.B. Kabarett, Konzerte) stattfinden. 
 
Mit dieser Halle soll einerseits der Schulbetrieb in dem erforderlichen Umfang 
sichergestellt werden. Andererseits sollen die Aktivitäten der Vereine - sportlicher wie 
kultureller Art - in dem bisher üblichen Rahmen z.B. durch die in der Regel 
kostenfreie bzw. kostengünstige Bereitstellung von Räumlichkeiten weiterhin 
gefördert werden. 
 
Angesichts dieser Rahmenbedingungen ist weder eine kommerzielle Nutzung noch 
eine regionale Vermarktung dieser Halle vorgesehen.  
 
Die Halle soll Platz bieten für bis zu 1.200 Besucher im bauordnungsrechtlichen 
Sinne (Besucher, Mitwirkende sowie technisches Begleitpersonal einschließlich). 
 
Größe und Ausstattung der Halle werden Art und Anzahl der „sonstigen“ 
Veranstaltungen bestimmen. Einerseits dürfte die Halle für bestimmte 
Veranstaltungen (z. B. Kleinkunst) zu groß sein und andererseits für einige 
Künstler(gruppen) wiederum zu klein. Im Wesentlichen dürften sich Art und Umfang 
der Veranstaltungen in dem Rahmen bewegen wie sie bisher in der Aula der 
Kopernikus-Realschule stattgefunden haben. 
 
Darüber hinaus kann die Anzahl der Veranstaltungen u.a. über die Entgeltgestaltung 
gesteuert werden. Dies gilt insbesondere für auswärtige, kommerzielle oder private  
Veranstalter. Hierzu müssen zu gegebener Zeit entsprechende Regelungen getroffen 
werden. Bisher gab es nur wenige Anfragen von Privatpersonen zur Anmietung 
vorhandener Einrichtungen. Diese wurden in der Regel eher zurückhaltend 
behandelt.  
 
 
 
 
 



II. Tennisanlage 
 
Diese Anlage wird wie die o.g. Sporthalle für Schul- und Vereinssport genutzt. Dabei 
ist die außerschulische Nutzung durch den Tennisverband Mittelrhein vorgesehen.  
In Abstimmung können auch ortsansässige Tennisvereine diese Halle nutzen. 
Darüber hinaus sollen über den Tennisverband Spielmöglichkeiten für eine 
Tennisschule eingeräumt werden.  
 
 
III. Kunstrasenkleinspielfeld 
 
Das vorhandene Kunstrasenkleinspielfeld wird zurzeit von Schule und dem 1. 
Frauen-Fußballclub (1. FFC) Hennef United e.V. genutzt.  
Die Schule nutzt die Anlage  montags bis freitags von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Der 1. 
FFC Hennef United e.V.  nutzt die Anlage montags bis freitags i.d.R. in der Zeit von 
16.00 Uhr bis 21.00 Uhr,  samstags von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr und sonntags von 
9.00 Uhr bis 13.00 Uhr für Trainingszwecke.  
Etwa insgesamt 20 Besucher im bauordnungsrechtlichen Sinne sind hier anzutreffen. 
 
 
In der anliegenden Übersicht sind die voraussichtlichen Nutzungszeiten für die 
Mehrzweckhalle Meiersheide und Tennisanlage aus heutiger Sicht dargestellt. 
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Verteiler  per Mail 
 

- Amt 61 – Frau Wittmer 
- Amt 65 
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